
             

      Projekt-Steckbrief Versorgung 
im Alter 

Name des Projektes: 

       Interessengruppen für Barrierefreiheit 
       im Landkreis Stendal, in Seehausen, Tangermünde, Stendal und Tangerhütte 

 

 

 

Ziele/Umsetzung/Meilensteine des Projektes (in Stichworten) gern mit Fotos/Grafik: 

Bürger*innen mit und ohne Behinderung setzen sich für Barrierefreiheit und Inklusion in ihrer Stadt/Gemeinde ein 

und haben folgende Aufgaben: 

      - Sensibilisierung für die Belange von Menschen mit Behinderung (durch bspw. Stadtbegehungen, Öffentlich- 
        keitsarbeit, Presseartikel, Teilnahme an Stadtfesten, regionalen Aktionen und weiteren  Veranstaltungen)  
 
      - Durchführung eigener Veranstaltungen (z.B. Barrierefreier Stadtrundgang mit Stadtführerkindern in  
        Tangermünde, Online-Konferenz „Demokratie auf dem Gehweg – Barrierefreiheit für alle“ in Tangerhütte) 
 
      - Mitteilung von baulichen Barrieren an Verwaltungen sowie Unterstützung bei der Beseitigung 
 
      - regelmäßiger Austausch mit den Verwaltungen, dem Örtlichen Teilhabemanagement im Landkreis Stendal und  
        der Beauftragten für Menschen mit Behinderung und den anderen Interessengruppen für Barrierefreiheit 
 
      - Mitarbeit in der Arbeitsgruppe „Mobilität & Barrierefreiheit“ zur Erstellung/Fortschreibung des Aktionsplans für  
        die Belange von Menschen mit Behinderung im Landkreis Stendal 
      - Mitarbeit im Inklusionsbeirat des Landkreises Stendal 

          
 

 

 

Beteiligte Partner: 

- Bürger*innen mit und ohne Behinderung 
- Einheits- und Verbandsgemeinden 
- Landkreis Stendal 

 

Nutzen/Perspektiven/Barrieren bzw. Schwierigkeiten: 

Menschen mit und ohne Behinderung gestalten ihre Stadt/Gemeinde mit und werden als Expert*innen in eigener 
Sache von der Verwaltung im Sinne der Partizipation („Nichts über uns ohne uns“) einbezogen. Die vier Interessen-
gruppen arbeiten seit Jahren sehr engagiert auf ehrenamtlicher Basis. 
Finanzielle Mittel stehen den Gruppen nicht zur Verfügung. 
Aufbauend auf dieser sehr guten Arbeit möchte das Örtliche Teilhabemanagement im Landkreis Stendal weitere 
Interessengruppen gründen. Jedoch bedarf es hierzu engagierter Mitstreiter*innen und sowohl einer intensiven 
Wegbereitung als auch Wegbegleitung.  
 

 

 

 

Gefördertes Projekt:  ja □ nein X  

Förderzeitraum: 

Projektzeitraum: 

Fördermittelgeber: 

Fördersumme/Kosten (freiwillig): 

 

Ansprechpartner: 

Kontaktdaten 
können über das Örtliche Teilhabemanagement 
im Landkreis Stendal erfragt werden,  
 
Tel.: 03931-607194 
E-Mail: teilhabe@landkreis-stendal.de 
 

 

 


